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Die Jahresagenda Schuljahr 2018/19 
 

1. Semester 
 

¶ 25.8.18 (Sa); Beginn SommerMidnight Bauma (19.00-22.00 Uhr) 

¶ 29.8.18 (Mi); Begegnungsmorgen für das ganze Schulhaus 

¶ 3.9.18 (Mo); Übertrittsabend 6. Klassen um 19.00 Uhr im Singsaal Altlandenberg 

¶ 5.9.18 (Mi); Begegnungsmorgen für das ganze Schulhaus (Verschiebedatum) 

¶ 6.9.18 (Do); Elternabend für den ganzen 1. Jahrgang um 19.00 Uhr im Singsaal 

¶ 6.9.18 (Do); 1. Gewaltpräventionstag für den 1. Jahrgang (1A 08.15-09.55 Uhr; 1BC 10.15-11.50 Uhr) 

¶ 10.9.18 (Mo); Zahnprophylaxe für den 1. Jahrgang mit Irene Wüthrich (1A 09.10 Uhr; 1BC 10.15 Uhr) 

¶ 12.9.18 (Mi); Schulhaussprechstunde mit Berufsberaterin Claudia Kuchen 

¶ 13.9.18 (Do); 2. Gewaltpräventionstag für den 1. Jahrgang (1BC 08.15-09.55 Uhr; 1A 10.15-11.50 Uhr) 

¶ 24.9.18 (Mo); Umstufungen 1. Jahrgang; Orientierung der Eltern über möglichen Wechsel 

¶ 27.9.18 (Do); 3. Gewaltpräventionstag für den 1. Jahrgang (1A 08.15-09.55 Uhr; 1BC 10.15-11.50 Uhr) 

¶ 2.10.18 (Di); Herbstwanderung  

¶ 3.10.18 (Mi); Schulhaussprechstunde mit Berufsberaterin Claudia Kuchen 

¶ 4.10.18 (Do); Herbstwanderung (Verschiebedatum) 

¶ 5.10.18 (Fr); Baumermärt - frei 

¶ 8.10 ï 19.10.18 (Mo-Fr); Herbstferien 

¶ 22.10.18 (Mo); Umstufungen 1. Jahrgang; Antrag oder Gesuch auf Wechsel der Abteilung 

¶ 27.10.18 (Sa); Startevent Midnight Bauma (20.30-23.30 Uhr) 

¶ 30.10.18 (Di); Allgemeine Elternsprechstunde; 17.00-18.00 Uhr im Schulzimmer 

¶ 31.10.18 (Mi); Schulhaussprechstunde mit Berufsberaterin Claudia Kuchen 

¶ 1.11.18 (Do); Klassenorientierung Biz Uster mit der Klasse 2A (08.00-09.30 Uhr; Damaris Kaldas)  

¶ 5.11.18 (Mo); Schulinterne Weiterbildung; ganztägig 

¶ 5.11.18 (Mo); Umstufungen 1. Jahrgang; Überprüfung des Antrags auf Verlangen der Eltern 

¶ 5.11.18 (Mo); Umstufungen 2. und 3. Jahrgang; Orientierung der Eltern über möglichen Wechsel 

¶ 8.11.18 (Do); Suchtpräventionstag für den 2. Jahrgang (ganzer Tag) 

¶ 8.11.18 (Do); Nationaler Zukunftstag (ehemal. ĂVater-Tochter-Tagñ) nur f¿r den 1. Jahrgang 

¶ 12. und 13.11.18 (Mo, Di); Besuchsmorgen 

¶ 13.11.18 (Di); Tag der Pausenmilch (10-Uhr-Pause) 

¶ 13.11.18 (Di); Elterninformationsabend Berufswahl für den 2. Jahrgang (19.30 Uhr BiZ Uster) 

¶ 15.11.18 (Do); Klassenorientierung Biz Uster mit der Klasse 2BCa (08.00-09.30 Uhr; Marco Wagner)  

¶ 15.11.18 (Do); Klassenorientierung Biz Uster mit der Klasse 2BCb (09.45-11.15 Uhr; Jirina Dosedla)  

¶ 19.11.18 (Mo); Umstufungen 1. Jahrgang; Wechsel der Abteilung 

¶ 22.11.18 (Do); Besuch der Berufsmesse Zürich für den 2. Jahrgang (11.00-14.00 Uhr) 

¶ 26.11. ï 27.11.18 (Mo, Di); Stellwerktest für den 2. Jahrgang; Schreibkompetenzprüfung Deutsch 
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¶ 28.11.18 (Mi); Schulhaussprechstunde mit Berufsberaterin Claudia Kuchen 

¶ 6.12.18 (Do); Sexualprävention für den 2. Jahrgang mit Ăliebesexundsoweiter.chñ (2A 08.20-09.55 Uhr; 

2BCa 10.15-11.50 Uhr; 2BCb 13.30-15.05 Uhr) 

¶ 10.12.18 (Mo); Umstufungen 2. und 3. Jahrgang; Antrag oder Gesuch auf Wechsel der Abteilung 

¶ 21.12.18 (Fr); Weihnachtsmorgen von 08.15 ï 11.00 Uhr 

¶ 24.12.18 ï 4.1.19 (Mo-Fr); Weihnachtsferien 

¶ 7.1.19 (Mo); Umstufungen 2. und 3. Jahrgang; Überprüfung des Antrags auf Verlangen der Eltern 

¶ 7.1.19 (Mo); Verkehrsinstruktion mit Denis Flury (1BC 08.20-09.05 Uhr; 1A 09.10-09.55 Uhr, 3BCa 

10.15-11.00 Uhr; 3BCb 11.05-11.50 Uhr) im Singsaal  

¶ 9.1.19 (Mi); Schulhaussprechstunde mit Berufsberaterin Claudia Kuchen 

¶ 10.1.19 (Do); Verkehrsinstruktion mit Denis Flury (2A 08.20-09.05 Uhr; 3A 09.10-09.55 Uhr; 2BCa 

10.15-11.00 Uhr; 2BCb 11.05-11.50 Uhr) im Singsaal  

¶ 15.1.19 (Di); Winterplauschtag  

¶ 16.1.19 (Mi); Berufsbesichtigungen für den 2. Jahrgang am Morgen (09.00-11.00 Uhr) 

¶ 21.1.19 (Mo); Umstufungen 1. Jahrgang; Orientierung der Eltern über möglichen Wechsel 

¶ 21.1.19 (Mo); Umstufungen 2. und 3. Jahrgang; Wechsel der Abteilung (Entscheid) 

¶ 22.1.19 (Di); Berufsbesichtigungen für den 2. Jahrgang am Nachmittag (14.00-16.00 Uhr) 

¶ 22.1.19 (Di); Elterninformationsabend über das 3. Sekundarschuljahr für den 2. Jahrgang um 19.00 Uhr 

im Singsaal 

¶ 25.1.19 (Fr); Winterplauschtag (Verschiebedatum)  

¶ 28.1.19 (Mo); Theateraufführung des Wahlfachkurses im Singsaal Altlandenberg (1. Jahrgang 08.15-

10.00 Uhr; 2. Jahrgang 10.30-12.00 Uhr) 

¶ 31.1.19 (Do); Theateraufführung des Wahlfachkurses im Singsaal Altlandenberg um 19.00 Uhr für die 

Schüler resp. Eltern im 3. Jahrgang 

¶ 1.2.19 (Fr); Zeugnisabgabe 

¶ 3.2 ï 8.2.19 (So bis Fr); Skilager in Grindelwald 

¶ 4.2 ï 15.2.19 (Mo bis Fr); Sportferien 

* Änderungen vorbehalten! 
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2. Semester 

 

¶ 4.2 ï 15.2.19 (Mo bis Fr); Sportferien 

¶ 20.2.19 (Mi); Schulhaussprechstunde mit Berufsberaterin Claudia Kuchen 

¶ 22.2.19 (Fr); Tössforelle für den 1. Jahrgang (09.00-11.45 Uhr; Organisation: T. Steiner / A. Dovale) 

¶ 27.2.19 (Mi); Schulinterne Weiterbildung; ganztägig 

¶ 4.3.19 (Mo); Umstufungen 1. Jahrgang; Antrag oder Gesuch auf Wechsel der Abteilung 

¶ 7.3.19 (Do); Digitale Medienschulung (Handy, Internet, Cyber-Mobbing, Sexting) für die Klasse 1A im 

Singsaal (08.20 ï 09.55 Uhr) mit Denis Flury von der Kapo Zürich  

¶ 7.3.19 (Do); Digitale Medienschulung (Handy, Internet, Cyber-Mobbing, Sexting) für die Klasse 1BC im 

Singsaal (10.15 ï 11.50 Uhr) mit Denis Flury von der Kapo Zürich 

¶ 12.3.19 (Di); Schriftliche Gymiprüfungen 

¶ 13.3.19 (Mi); Schriftliche Gymiprüfungen 

¶ 14.3.19 (Do); BMS-Prüfungen KV Wetzikon 

¶ 14. und 15.3.19 (Do-Fr); Besuchsmorgen 

¶ 18.3.19 (Mo); Umstufungen 1. Jahrgang; Überprüfung des Antrags auf Verlangen der Eltern 

¶ 19.3.19 (Di); Gerätesporttag ganzes Schulhaus von 08.00-14.00 Uhr 

¶ 20.3.19 (Mi); Schulhaussprechstunde mit Berufsberaterin Claudia Kuchen 

¶ 25.3.19 ï 12.4.19 (Mo-Fr); drei Wochen Stellwerktests für den 2. Jahrgang 

¶ 26.3.19 (Di); Allgemeine Elternsprechstunde; 17.00-18.00 Uhr im Schulzimmer 

¶ 1.4.19 (Mo); Umstufungen 1. Jahrgang; Wechsel der Abteilung 

¶ 4.4.19 (Do); Religionstag 1. Jahrgang oder 2. Jahrgang 

¶ 5.4.19 (Fr); Baumermärt ï frei 

¶ 10.4.19 (Mi); Schulhaussprechstunde mit Berufsberaterin Claudia Kuchen 

¶ 11.4.19 (Do); Religionstag 2. Jahrgang (ab 09.15 Uhr) oder 1. Jahrgang 

¶ 18.4.19 (Do); Gründonnerstag - frei 

¶ 19.4.19 (Fr); Karfreitag - frei 

¶ 22.4.19 (Mo); Ostermontag - frei 

¶ 22.4. ï 3.5.19 (Mo-Fr); Frühlingsferien 

¶ 6.5.19 (Mo); Umstufungen 1. und 2. Jahrgang; Orientierung der Eltern über möglichen Wechsel 

¶ 6.5.19 ï 24.5.19 (Mo-Fr); drei Wochen Stellwerktestgespräche für den 2. Jahrgang 

¶ 8.5.19 (Mi); Bewerbungsgespräche mit Experten für den 2. Jahrgang 

¶ 13.5.19 (Mo); Zahnprophylaxe für den 1. Jahrgang mit Irene Wüthrich (1A 09.10 Uhr; 1BC 10.15 Uhr) 

¶ 14.5.18 (Di); Allgemeine Elternsprechstunde; 17.00-18.00 Uhr im Schulzimmer 
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¶ 15.5.19 (Mi); Schulhaussprechstunde mit Berufsberaterin Claudia Kuchen 

¶ 22.5.19 (Mi); Schulinterne Weiterbildung zum LP 21; ganztägig 

¶ 27.5.19 (Mo); Umstufungen 1. und 2. Jahrgang; Antrag oder Gesuch auf Wechsel der Abteilung 

¶ 30.5. ï 31.5.19 (Do-Fr); Auffahrt und Auffahrtsbrücke ï frei 

¶ 3.6. bis 7.6.18 (Mo-Fr); 1. Lagerwoche an der Sek Bauma 

¶ 5.6.19 (Mi); Schulhaussprechstunde mit Berufsberaterin Claudia Kuchen 

¶ 10.6.19 (Mo); Pfingstmontag - frei 

¶ 14.6.19 (Fr); Sommersporttag ganzes Schulhaus von 08.00-15.00 Uhr 

¶ 17.6. bis 21.6.18 (Mo-Fr); 2. Lagerwoche an der Sek Bauma 

¶ 17.6.19 (Mo); Umstufungen 1. und 2. Jahrgang; Überprüfung des Antrags auf Verlangen der Eltern 

¶ 24.6.19 (Mo); Umstufungen 1. und 2. Jahrgang; Wechsel der Abteilung (Entscheid) 

¶ 25.6.19 (Di); Sommersporttag Verschiebedatum; ganzes Schulhaus von 08.00-15.00 Uhr 

¶ 27.6.19 (Do); Präsentation Abschlussarbeiten Drittklässler (16.00-18.00 Uhr Besuch Eltern) 

¶ 3.7.19 (Mi); Sommernachtsfest 2018 (Provisorischer Termin 1) 

¶ 3.7.19 (Mi); Schulhaussprechstunde mit Berufsberaterin Claudia Kuchen 

¶ 8.7.19 (Mo); Besuch der Sechstklässler; 10.45 Uhr Singsaal 

¶ 10.7.19 (Mi); Sommernachtsfest 2018 (Provisorischer Termin 2) 

¶ 12.7.19 (Fr); Letzter Schultag, Unterricht von 08.15-11.00 Uhr bei der KLP; 3. Jahrgang auf Exkursion bis 

13.00 Uhr 

¶ 15.7. bis 16.8.19 (Mo-Fr); Sommerferien 

* Änderungen vorbehalten! 
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Die Schule im Wandel 
 
 
 
Die Sekundarschule Bauma befindet sich an einer sehr zentralen Lage in der Gemeinde Bauma.  
 
Das Schulhaus, welches bereits 1909 nach einem für die 
Region typischen Heimatstil (Schablonenmalereien, grosse 
Fenster, Fusswalmdach) erbaut wurde, hat im Laufe der 
letzten hundert Jahre einige Veränderungen erfahren. 1948 
wurde beispielsweise die Turnhalle angebaut und 1963 kam 
der Erweiterungsbau nach Nordosten hinzu.  
 
Auf der neuen Gebäudefassade gestaltete Oscar Rüegg 
1955 das heute noch gut sichtbare Sgraffito-Bild. Das 
Wandbild ist aus drei Einzelbildern zusammengefügt. 
Zuoberst ist eine Schulklasse zu sehen, welche den 
Ausführungen der Lehrperson lauscht. Das mittlere Bild zeigt 
eine um einen Tisch versammelte Familie. Im untersten Bild 
findet sich die Familie wieder ï diesmal mit dem Lehrer, der 
dem Vater die Hand gibt. Dargestellt ist hier wohl die ideale 
Zusammenarbeit von Schule und Familie in der Vorbereitung 
der Kinder und Jugendlichen auf ihr späteres Leben. Die 
Familie wird als Mittelpunkt inszeniert ï die Schule bildet 
gewissermassen einen Rahmen.  
 
 
 
Im Jahre 2010 wurde das Schulhaus einer 
Komplettsanierung unterzogen. Es entstanden neue Gruppenräume, neue Werkstätten und die IT-
Infrastruktur wurde auf den neuesten Stand gebracht. Zudem wurde das Schulhaus Ăerdbebensicherñ 
gemacht. 
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Nachdem das Gebäude saniert wurde, hat man sich im 
Frühling 2013 auf die Umgebung des Schulhauses 
konzentriert. Unter der Mitwirkung der Schülerschaft wurde 
im Rahmen einer Projektwoche das Pausenplatzareal durch 
diverse Massnahmen (Bsp: Spielplätze, Rundumweg um das 
Schulhaus, Feuerstelle, Pausenkioskhütte) aufgewertet. 
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Die Schule heute 
 
 
In der dreiteiligen Sekundarschule werden 127 Sekundarschüler* aus Bauma, Saland und 
Sternenberg unterrichtet (Stand August 2018). 
 
Der erste Jahrgang besteht aus einer Sek A und einer Sek B/C-Klasse. Der zweite und dritte Jahrgang 
bestehen aus einer Sek A-Klasse und zwei Sek B/C-Klassen. Die Sekundarschulabteilung C ist dabei 
in die Sekundarschulabteilung B integriert. Für eine erfolgreiche Integration derselbigen besteht ein 
Angebot an IF Lektionen (IF = Integrierte Förderung).  
 
Seit 2012 werden Schüler mit einer Sonderschulbedürftigkeit im Rahmen des ISR-Angebots der 
Schule (ISR = Integration in der Verantwortung der Regelschule) in unsere Sek C Klassen integriert. 
Die Verantwortung für Jugendliche mit einem Sonderschulbedarf trägt die Schulische Heilpädagogin. 
 
Seit 2015 werden Flüchtlingskinder in der Schule Bauma beschult. Hierfür hat die Schulpflege am 
14.6.16 das Konzept ĂIntegration von Fl¿chtlingskindern in die Schule Baumañ verabschiedet, welches 
die Organisation und die zur Verfügung stehenden Ressourcen regelt. 
 
Aufgrund der begrenzt zur Verfügung stehenden Lektionen werden in den Jahrgängen mit zwei Sek 
B/C-Klassen die folgenden Fächer gemeinsam unterrichtet: Geschichte, Geografie, Religion/Kultur, 
und Zeichnen. In diesen Fächern werden zwei Sek BC-Klassen zusammengelegt. Einzelne 
leistungsstarke Sek-B Schüler werden als Ausgleich in den oben genannten Fächern in den Sek-A 
Klassen unterrichtet und nach Sek-B-Massstäben beurteilt **. In den Fächern Mathematik, Deutsch, 
Französisch und Englisch werden demgegenüber Sek BC-Klassen einzeln mit einer kleinen 
Schülerzahl (11-15) geführt. 
 
1. Jahrgang 
 

 
 
 

 
2. Jahrgang 
 

 
 
 
 

 
 
3. Jahrgang 

 
 
 
 

 
* Anmerkung: Für die bessere Lesbarkeit wird auf die weibliche Form verzichtet.  

 

Klasse 1A (19) Klasse 1BC (12) 

Klasse 2A (23) Klasse 2BCa (14) Klasse 2BCb (11) 

Ge, Gg, RK, Z gemeinsam 

Klasse 3AB (20) Klasse 3BCa (14) Klasse 3BCb (14) 

Ge, Gg gemeinsam ** Ge, Gg gemeinsam 
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Das Mitarbeiterteam setzt sich aus acht Klassenlehrpersonen (KLP), sieben Fachlehrpersonen (FLP), 
einer Schulischen Heilpädagogin (SHP), einer Schulsozialarbeiterin (SSA) und dem Hauswartehepaar 
zusammen. In den letzten Jahren ist aufgrund privater Veränderungen einiger Lehrpersonen der Anteil 
an Teilzeitpensen angestiegen. Gleichzeitig ist die Schülerzahl in den letzten sieben Jahren von 180 
auf 127 Schülern markant gesunken.  
Im Jahre 2008 ist im Zuge der Umsetzung des neuen Volksschulgesetzes je eine Schulleitung für die 
Primar- und die Sekundarschule eingeführt worden. Auf der Sekundarstufe hat die Schulleitung im 
Schuljahr 2011/12 gewechselt.  
 
 
 

 

   

  

Reto Pernisch 
Schulleitung 

   Daniela Reich 
Schulsozialarbeit 

Simone 
Sturzenegger 
Heilpädagogin 

 

 
 
 

  

   

 
Susanne 
Dosedla 
KLP 1A 

Leitung 1. Jg. 

Remo Lombriser 
KLP 1BC 

   Manuela Rava 
Silberschmuck 

 
 

   

  

 
Damaris Kaldas 

KLP 2A 
Marco Wagner 

KLP 2BCa 
Leitung 2. Jg. 

Jirina Dosedla 
KLP 2BCb 
Leitung ICT 

  Bert Engelhaupt 
Musik 
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Philipp Wehrli 
KLP 3A 

Barbara Schoch 
KLP 3BCa 

Schulleitung Stv. 
Leitung 3. Jg. 

Christoph Streit 
KLP 3BCb 

   

 
 
 
 

  
   

 

Tabea Steiner 
Hauswirtschaft 

Deutsch 

Barbara Dillier 
Sport 

 

Jonas Kostka 
Sport 

Leitung Skilager 

Liliane Bargetzi 
Handarbeit textil 

Adrian Hummel 
FLP 1BC 

 

 
 
 
 

 

   

  
Claudia Widmer 

Klassenassistentin 
Handarbeit textil 

   D. Schorderet 
Hauswart 

B. Schorderet 
Hauswartin 
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Im Jahre 2009 wurde die Schulsozialarbeit im Schulhaus eingeführt. Diese unterstützt die 
Jugendlichen bei Problemen und ist gleichzeitig Anlaufstelle für die Eltern bei Erziehungsfragen. Sie 
organisiert Sucht- resp. Gewaltpräventionsveranstaltungen für unsere Schüler und bildet die 
Schnittstelle zu externen Stellen (KESB, kjz). Bei der Lehrstellensuche unterstützt sie die Schüler u.a. 
beim Verfassen von Bewerbungsschreiben. 
 
 
 
 
Die Schule bietet bereits seit längerem den Schülern einen 
Mittagstisch an, welcher vom Verein ĂMittagstischñ geführt wird 
(www.schulebauma.ch -> Mittagstisch). Die Schulverwaltung Bauma 
nimmt auch im Laufe des Schuljahres Anmeldungen entgegen. 
 
 
 
 
 
In den Zehnuhrpausen haben die Schüler die 
Möglichkeit, eine Pausenverpflegung beim 
Kioskhäuschen zu kaufen. Eine ortsansässige Bäckerei 
liefert täglich ein breites Sortiment an Backwaren und 
verkauft diese zu reduzierten Preisen.  
 
Brötli; Sfr. 1.- 
Gipfeli; Sfr. 1.- 
Sandwich gross; Sfr. 4.50 
Sandwich klein; Sfr. 3.- 
Frucht; Sfr. -.60 
Getränk (0.25 dl); Sfr. 1.50 
Capri Sonne; Sfr. 1.- 
 
Stand: Herbst 2014 

 
 
Das Angebot an drei betreuten Hausaufgabenstunden, welche jeweils montags, mittwochs und 
freitags über den Mittag stattfinden, existiert seit 2012. Es wird von den Schülern rege genutzt. 
Anmeldeformulare können bei den Klassenlehrpersonen oder auf der Schulwebseite bezogen werden. 
 
 
Seit Herbst 2015 haben die Schüler die Möglichkeit an allen Wochentagen von 07.00-07.30 Uhr im 
Schulhaus sich auf den Unterricht vorzubereiten. Während dieser Morgenbetreuung werden sie in 
einem Schulzimmer von einer Lehrperson betreut. Anmeldeformulare können bei den 
Klassenlehrpersonen oder auf der Schulwebseite bezogen werden. 
 
 
Als Mitglied des Netzwerkes ĂGesundheitsfördernde Schulenñ stehen an der 
Sekundarschule Bauma Bewegung und Sport im Mittelpunkt. Gleichzeitig 
versuchen wir mit zahlreichen kulturellen Veranstaltungen den gegenseitigen 
Respekt und die Zusammengehörigkeit zu fördern (www.radix.ch). 
 
 

http://www.schulebauma.ch/
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Die Skilager an der Sekundarschule Bauma haben eine lange 
Tradition. Jedes Jahr bekommen unsere Schüler in der ersten 
Sportferienwoche die Gelegenheit, unter der Führung eines 
Leiterteams, einige erlebnisreiche Tage in einem Skigebiet zu 
verbringen. Interessenten können sich im Herbst nach dem Besuch 
einer Informationsveranstaltung für das Lager anmelden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die ĂTºssforelleñ ist ein Schwimmwettkampf, 
welcher jedes Jahr im Frühling mit den Schülern aus 
dem ersten Jahrgang durchgeführt wird. Sämtliche 
Erstsekundarschüler werden im Rahmen einer 
Wochenlektion im Hallenbad Bauma von einer 
Lehrperson und einem Schwimmlehrer unterrichtet. 
Hierbei können sich die Schüler auf das Ereignis 
vorbereiten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als niederschwelliges Freizeitangebot gehört das Jugendprojekt 
Midnight Bauma nun schon seit 2009 zu einem beliebten Treffpunkt 
für Jugendliche in Bauma und Umgebung. Die sportlichen 
Veranstaltungen, welche jeweils von den Herbst- bis zu den 
Frühlingsferien am Samstagabend in der Turnhalle stattfinden, 
werden in Kooperation mit der Schule vom Verein ĂMidnight Baumañ 
durchgeführt (www.schulebauma.ch -> Midnight Bauma). 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.schulebauma.ch/
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Das Elternteam der Sekundarschule besteht aus sechs 
engagierten Eltern, welche sich für die Sekundarschule 
Bauma einsetzen. Zu ihrem Aufgabengebiet gehört das 
Anrichten von Elternapéros bei Schulhausanlässen, die 
Organisation eines Elterninformationsabend zu einem bestimmten Thema wie auch die Mithilfe bei der 
Suche nach Lehrmeistern für unsere Bewerbungsgesprächsrunden. 
 
 
 
Die Klassenlehrpersonen führen im 1. und 2. Jahrgang ein Elterngespräch durch. Im 3. Jahrgang wird 
eines auf Wunsch der Eltern hin geplant. Zusätzlich zu den regulären Elterngesprächen bieten wir seit 
2013 drei allgemeine Elternsprechstunden im Schuljahr an. Die Eltern nutzen das niederschwellige 
Angebot, um sich bei einem kurzen und ungezwungenen Gespräch mit den Lehrpersonen 
auszutauschen. 
 
 
 
 
Vier Mal im Jahr erhalten die Eltern einen ĂQuartalsbriefñ, in dem Sie von der Schulleitung über 
aktuelle schulische Themen informiert werden. Zudem erhalten sie darin eine Auflistung der 
anstehenden Aktivitäten und eine Übersicht über die Unterrichtsinhalte in den jeweiligen Fächern. 
 
 
 
Als Kommunikationsmedium Lehrperson-Schüler-Eltern benutzen wir seit 2012 
das ĂKontaktheftñ. Darin enthalten sind sämtliche einheitlichen Regelungen 
(Bsp: Hausordnung, Umgang mit Mobiles, Kleiderordnung, Jokertage, etc.), 
welche alle Beteiligten betreffen. Zudem werden die Schülerabsenzen im 
Kontaktheft abgewickelt. Das Kontaktheft wird jährlich angepasst und den 
Schülerinnen und Schüler bei Schulbeginn abgegeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Lehrpersonen beurteilen die Schüler in den Bereichen Arbeits-, Lern- und 
Sozialverhalten. Von der Norm abweichendes Verhalten (Bsp: keine Hausaufgaben 
machen, zu spät kommen, etc.) wird von den Lehrpersonen in der schulhausinternen 
Schülerverwaltungsdatenbank (Lehreroffice) registriert (sogen. Einträge). Sofern 
Einträge gemacht wurden, werden die Eltern mit einem Lehrerofficeauszug einmal 
pro Quartal schriftlich informiert. In angezeigten Fällen (v.a. bei mehreren Einträgen 
oder groben Verstössen) werden die Eltern auch unmittelbar über das Arbeits-, Lern- 
und Sozialverhalten des Schülers informiert. 
 
Lernkontrollen und Prüfungen werden von den Eltern unterschrieben und an die 
Lehrperson retourniert. Die Schüler notieren sich ihre Noten selbständig im 
Kontaktheft auf den Seiten 37 und 38. 
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Internes 
 
 
Als Kommunikationsinstrument innerhalb des Lehrerteams verwenden wir das 
ĂLehrerofficeñ. Hiermit erfassen wir die Schülerleistungen und die Absenzen. Somit 
sind alle Lehrpersonen jederzeit über die Absenzen und den Leistungsstand der 
Schüler im Bild. Zudem informieren wir die Eltern mit Hilfe eines Auszuges über die 
Leistungen und das Verhalten des Schülers (Einträge). Die ordentlichen Zeugnisse 
werden ebenfalls mit dem Lehreroffice erstellt. 
 
 
 
Als Dateiablage dient uns unsere Ordnerstruktur auf dem Schulhausserver. 
Sämtliche Lehrpersonen haben Zugriff auf die aktuellen Schulhausdokumente. 
Hierzu gehört das komplette Organisationshandbuch (Organisationsstatut und 
Reglemente), Protokolle aller Sitzungen (Schulkonferenz, Jahrgangssitzungen, 
pädagogische Teams, etc.), Checklisten zu wiederkehrenden Aufgaben und 
nützliche Vorlagen (Bsp: Standortgespräche, Elternabende). 
 
 
 
 
 
In jedem Schulzimmer steht den Lehrpersonen ein Computer zur Verfügung. Hier können 
sie sich mit Hilfe der Software Ăi-Calñ einen Überblick über die aktuellen Termine der 
Jahresplanung verschaffen und zudem Reservierungen für unsere Spezialräume tätigen. 
 
 
 
 
Per Post eingehende Angebote von Lehrmittelverlagen, Einladungen zu 
Informationsanlässen u.a. von allgemeinem Interesse werden in die 
Informationsmappe gelegt und von jeder Lehrperson gesichtet resp. visiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rat suchen ï Antwort finden ï an Lösungen arbeiten. Anspruchsvolle 
Situationen begegnen den Lehrpersonen auf Schritt und Tritt. Hilfe holen 
ist professionelles Handeln und wird von der Schule Bauma als 
Weiterbildung geschätzt und unterstützt. Allen Lehrpersonen steht ein 
freiwilliges und Ăanonymesñ Coaching im Rahmen von 1 bis 4 
Beratungen à 60 Minuten frei. Das Coaching wird von Frau Bea Wüthrich 
(Schulpraxisberaterin; www.abcoaching.ch) in Uster angeboten.  
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Für die Öffentlichkeit 
 
 
 
Die Webpage der Schule Bauma  
(www.schulebauma.ch) besteht aus einem externen 
und einem internen Bereich. Auf der Hauptseite wird die 
Öffentlichkeit über Themen von allgemeinem Interesse 
informiert. Unter der Rubrik ĂDownloadsñ findet man 
sämtliche Anmeldeformulare für schulische Zwecke. Im 
internen Bereich haben die Lehrpersonen Zugang zu 
ausgewählten Schuldokumenten. Der Internetauftritt der 
Schule wurde im Jahr 2015 neu konzipiert und 
aufgeschaltet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit 2012 informiert die Schule Bauma die Eltern zweimal im Schuljahr 
in Form einer Schulzeitung über die durchgeführten Aktivitäten der 
Schule. Gleichzeitig informiert das ĂBaumer Schulblattñ die 
Leserschaft über bevorstehende schulische Projekte und schulpolitische 
Themen (www.schulebauma.ch -> Downloads  
-> Baumer Schulblatt). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ăbaumer ziitigñ als offizielles amtliches 
Publikationsorgan gelangt in alle Haushalte der Gemeinde 
Bauma. Gewisse Veranstaltungen, welche über die 
Elternschaft der Sekundarschule hinaus von Interesse sein 
könnten, werden in diesem Publikationsorgan veröffentlicht. 
Hierzu gehören Berichte über Elterninformationsabende oder 
eine Statistik über die Anschlusslösungen unserer 
Drittklässler am Ende des Schuljahres. 
 
 
  

http://www.schulebauma.ch/
http://www.schulebauma.ch/
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Präventionsthemen mit externen Fachleuten 
 
 
 
 
Die Sekundarschüler des ersten Jahrgangs werden zum Thema 
Gewaltprävention während drei Tagen von externen Fachleuten 
(Gewaltpädagogen) unterrichtet. Anhand von Übungen, theoretischen Grundlagen 
und Gruppendiskussionen werden Selbstvertrauen und die Kenntnisse darüber, wie 
in Notsituationen gehandelt werden muss, vermittelt. Die Steigerung der 
Aufmerksamkeit, des Selbstbewusstseins und der Hilfsbereitschaft werden 
ebenfalls angestrebt. 
 
 
 
 
Die Schüler im ersten Jahrgang werden von der Jugendprävention (Kantonspolizei Zürich) während 
einer Lektion über konkrete Gefahren durch einen leichtfertigen Umgang mit persönlichen Daten im 
Internet aufgeklärt. Zudem werden Sie für einen korrekten Umgang mit neuen Medien sensibilisiert. 
 
 
 
 
Die Sekundarschüler des zweiten Jahrgangs befassen sich während eines Tages eingehend mit dem 
Thema ĂSucht und Suchtverhaltenñ. Ein Suchtmittelexperte der Kantonspolizei Zürich klärt die 
Jugendlichen über verschiedene Suchtmittelsubstanzen und deren Auswirkungen auf. Ein 
Elterninformationsabend zur gleichen Thematik wird in der gleichen Woche durchgeführt. Wir möchten, 
dass die Jugendlichen auch zu Hause mit den Eltern über das Thema diskutieren. 
 
 
 
 
Zudem befassen sich die Jugendlichen im zweiten Jahrgang 
an einem Mittwochmorgen mit dem Thema ĂLiebe und Sexñ. 
Hierbei haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, in 
geschlechtergetrennten Gruppen, sich mit ausgewiesenen 
Fachleuten (Sexualpädagogen) auszutauschen. 
 
 
 
 
Im dritten Jahrgang beschäftigen sich die Jugendlichen mit der ĂSchuldenpräventionñ. Ein Vertreter 
oder eine Vertreterin aus einem Betreibungsamt klärt die Jugendlichen über die Folgen auf, die sich 
aus einer finanziellen Verschuldung ergeben. 
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Berufswahl  
 
 
 
Der Berufswahlprozess richtet sich nach dem 
vorgegebenen Berufswahlfahrplan und dem 
obligatorischen Lehrmittel. Die Jugendlichen im 
2. Jahrgang besuchen die Berufsmesse Zürich 
und das Berufsinformationszentrum in Uster. 
Gleichzeitig nehmen sie an den Berufsbesichtigungshalbtagen teil, welche vom Biz Uster organisiert 
werden.  
In Zusammenarbeit mit der Berufsberaterin des Biz Uster (Claudia Kuchen; 
claudia.kuchen@ajb.zh.ch) wird ein Elterninformationsabend durchgeführt. Dieser soll die Eltern über 
das Angebot des Berufsinformationszentrums und das Vorgehen der Schule in Bezug auf den 
Berufswahlprozess informieren (www.bizuster.zh.ch). 
 
 
 
 
Die Berufsberaterin führt einmal monatlich Beratungsgespräche für die Jugendlichen im Schulhaus 
durch. Das Angebot wird von den Schülern im zweiten und dritten Jahrgang gerne genutzt. 
Interessenten melden sich bei der Klassenlehrperson an. 
 
 
 
 
Nach den Frühlingsferien haben die 
Jugendlichen im 2. Jahrgang die 
Möglichkeit, ihr Auftreten bei einem 
Bewerbungsgespräch zu üben. 
Nachdem sie sich für eine 
Berufsrichtung entschieden haben und 
vorgängig eine schriftliche Bewerbung 
an eine Expertin resp. Experten 
geschickt haben, werden sie bei einem 
Bewerbungsgespräch auf die Probe 
gestellt. Die Experten resp. Expertinnen, 
welche sich hierbei engagieren, stellen 
in ihrer beruflichen Funktion ebenfalls 
Lehrlinge ein. Die Jugendlichen profitieren sehr von der Kritik und den Anregungen der Experten. 
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Tastaturschreiben im ersten Jahrgang 
 
 
 
Eine Besonderheit an unserer Schule ist unser Freifach 
ĂTastaturschreibenñ im ersten Jahrgang.  
In einer Doppellektion während einem Semester erlernen die 
Sch¿lerinnen und Sch¿ler im ersten Jahrgang das Ăblindeñ 
Tastaturschreiben. Hierzu verwenden wir eine Software aus dem 
Verlag SKV (www.verlagskv.ch).  
 
Wer das 10-Finger-System beherrscht, ist schneller, schafft Raum für 
die gedankliche Arbeit am Inhalt, muss den Blick nicht dauernd von der 
Tastatur zum Bildschirm schweifen lassen, was ermüdend ist 
 
Am Ende des Semesters erlangen die Jugendlichen nach bestandener 
Prüfung ein Zertifikat. Die Kursleitung ist berechtigt dieses 
auszustellen, wenn die Bedingungen der Fachschaft IKA (Information-
Kommunikation-Administration) der Berufsschulen eingehalten 
wurden. Dies ist der Fall, wenn die Jugendlichen mit einer 
Tastaturabdeckung innerhalb von 10 Minuten einen Text mit 1000 
Anschlägen tippen können. Hierbei dürfen sie maximal 6 Fehler machen.  
 
Das ausgestellte Zertifikat der Sekundarschule Bauma wird an den Berufsschulen anerkannt. Dies 
bedeutet, dass die Schüler im ersten Lehrjahr den für die kaufmännische Lehre obligatorischen Kurs 
nicht mehr besuchen müssen. Diejenigen Schüler, welche die Prüfungsanforderungen für das Zertifikat 
nicht erreichen, bekommen eine Kursbestätigung. Beide Dokumente (Zertifikat/Kursbestätigung) 
werden gerne in die Bewerbungsdossiers der Schülerinnen und Schüler integriert. 
 
 

Integriert im Unterricht ï der ICT-Pass 

 
 
 

Im ICT-Bereich (Informations- und Kommunikationstechnologie) hat 
sich in den letzten Jahren einiges getan ï dies auch an unserer Schule. 
Die Schüler haben bis zum Ende der dritten Sekundarklasse ein für alle 
verbindliches Programm absolviert. Es umfasst grundlegende 
Fertigkeiten in den Bereichen System, Textverarbeitung, Präsentation, 
Tabellenkalkulation und Internet. Ausserdem werden auf den 
Computern auch Lernprogramme im Fremdsprachenunterricht 
benutzt. 
 
 

 
Die Schüler bekommen jedes Jahr einen ICT-Pass, in dem die erreichten Lernziele im Schuljahr erfasst 
werden. Die technischen Fertigkeiten sind dabei nur ein Aspekt ï viel mehr streben wir eine 
umfassende Medienkompetenz an, die den Jugendlichen einen selbstbewussten und kritischen 
Umgang mit Informationstechnologien erlaubt. 
 
 
 


